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Das Beste aus der Natur.
Das Beste für die Natur.
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I Senkung des Wasserverbrauchs um
I 70% in den letzten 20 Jahren durch
I technische Innovationen

\ Nein zu Grüner Gentechnik\
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Erneuerbare Energiequellen
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Was vor über 50 Jahren mit dem Bio-Änbau begann, wird in allen Bereichen des

Unternehmens gelebt. Der sorgsame Umgang mit Umwelt und Ressourcen, ein

respektvolles Miteinander und höchste Qualität sind Anforderungen, mit denen

HiPP gewachsen ist und die untrennbar mit dem Namen HiPP verbunden sind.

Mit sorgfältig hergestellten Produkten übernehmen wir die Verantwortung gegenüber

unseren Kindern und der Umwelt, in der sie groß werden.

Dafür steht der Name HiPP und dafür stehe ich mit meinem Namen.
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Solarpreis 2011 ausgezeichnet worden.

Klimafreundliche Produktion
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C02-neutraIe Energiebilanz durch
den Einsatz erneuerbarer Energien
und Unterstützung weltweiter
Klimaschutzprojekte

Die Zukunft mitgestalten im Einklang mit der Natur. Mehr dazu unter www.hipp.ch



> Veranstaltungen

Vom 21. bis 23. Juni 2013 findet in Zofingen
der traditionelle Bio Marché statt. Wie
gewohnt finden bei dieser Gelegenheit der

Biogipfel und die HV des Bioforums statt.

13. Biogipfel
«Biolandbau: Luxus oder Überlebensstrategie?

Erfahrungen aus der Schweiz

und Ecuador»

Podiumsveranstaltung am Bio Marché
in Zofingen, Samstag, 22. Juni 2013,
10.00 bis 12.30 Uhr, Rathaus Zofingen

Die Biolandwirtschaft spielt in der Schweiz

eine immer bedeutendere Rolle. Sie sorgt für
fruchtbare Böden, sauberes Trinkwasser,
Artenvielfalt und fur eine vielfältige
Kulturlandschaft. Dass Bio heute ein gewinnbringendes,

internationales Geschäft ist, liegt nicht
zuletzt am Marketing der Grossverteiler, die Bio-
Lebensmittel als gesunde Lifestyle-Produkte
lukrativ vermarkten. Im Zusammenhang mit

Klimaerwärmung und Energieknappheit wird
der Biolandbau aber weltweit immer mehr als

Überlebensstrategie diskutiert. Dies gilt gerade

auch für Kleinbauernfamilien in

Entwicklungsländern. SWISSAID ist überzeugt, dass

Bio das beste Rezept gegen den Hunger ist.

Programm
10.00 Uhr: Begrüssung
Wendv Peter, Vorstand Bioforum Schweiz;

Stiftungsrätin SWISSAID

Erfahrungsberichte:
Maria Ilda Chicaiza Chango, Biobäuerin,

Ecuador; engagiert inverschiedenen von
SWISSAID unterstützten Basisorganisationen.

Ernst Frischknecht, Pionier der

biologischen Landwirtschaft in der Schweiz;

Bioforum Schweiz; ehemaliger Präsident

Bio Suisse

11.00 Uhr: Podiumsdiskussion
Susanne Hochuli, Regierungsrätin Aargau

(Grüne Partei); Biobäuerin

Hans-Georg Kessler, Biofarm;

Produkt-Manager Ölsaaten

Johann Züblin, Migros, Direktion

Nachhaltigkeit & Issue Management

Maria Ilda Chicaiza Chango und

Ernst Frischknecht

12.20 Uhr: Schlusswort
Moderation: Tina Goethe, SWISSAID
Im Anschluss an die Veranstaltung bietet

ein Apéro Gelegenheit für Gespräche.

Hauptversammlung 2013
Samstag, 22. Juni 2013,

14.00 bis ca. 15.00 Uhr, Rathaus Zofingen

Traktanden:

1. Protokoll der HV vom Juni 2012

2. Jahresbericht des Interimspräsidenten
3. Jahresrechnung 2012*
4. Wahlen:

Erneuerungswahlen Vorstand
• Wahl eines neuen Präsidenten

oder einer neuen Präsidentin.

Auch ein Copräsidium ist möglich.
5. Budget 2013*

6. Tätigkeitsschwerpunkte 2013/2014

7. Verschiedenes
* Jahresrechnung und Budget werden an der

Sitzung verteilt.
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Ich/wir abonniere/n «Kultur und Politik» und werden damit automatisch
auch Mitglied des Bioforums Schweiz

als Einzelmitglied für 60 Franken / 50 Euro im Jahr (oder Abo ohne Mitgliedschaft: 40 Euro)

als Familie für 80 Franken / 70 Euro im Jahr.

als Firma oder Institution für 100 Franken / 90 Euro im Jahr.

Vorname:

Nachname:

Strasse /Nr.:

PLZ/Wohnort:

Bitte Talon ausschneiden und einsenden an:

Bioforum Schweiz, Daniela Weber, Im Obstgarten 7, CFI-8479 Altikon


	...

